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TERMINE DER EIDGENÖSSISCHEN RÄTE

Mobilität & Infrastruktur

31.05.2018, 08:00
Nationalrat 

17.063   Geschäft des Bundesrates
Zersiedelung stoppen - für eine nachhaltige Siedlungsentwicklung
(Zersiedelungsinitiative). Volksinitiative
Erledigt.

Inhalt: Die Volksinitiative will die weitere Ausdehnung der Bauzonen auf unbefristete Zeit stoppen und strebt

gleichzeitig eine qualitätsvolle Siedlungsentwicklung nach innen an.

Empfehlung: ABLEHNUNG.

Rückblick: Die usic begrüsst, dass die Bundesversammlung die Volksinitiative ablehnt. Die knappen

Landressourcen der Schweiz machen eine nachhaltige Siedlungsentwicklung notwendig. Das von der

Initiative geforderte unbefristete Einfrieren der Bauzonen ist jedoch zu starr und wird den föderalen

Realitäten der Schweiz nicht gerecht. 

Mobilität & Infrastruktur

05.06.2018, 08:15
Ständerat 

17.3358 s Motion UREK-SR
Umnutzung nicht mehr benötigter landwirtschaftlicher Bauten zur
Wohnnutzung
Erledigt.

Inhalt: Der Bundesrat wird beauftragt, das Raumplanungsrecht so zu ändern, dass die Kantone die Umnutzung

nicht mehr benötigter landwirtschaftlicher Bauten ausserhalb der Bauzone zur Wohnnutzung gestützt auf eine

entsprechende Grundlage im Richtplan zulassen können, unter Einhaltung der übergeordneten Ziele und

Grundsätze der Raumplanung. Dabei dürfen der öffentlichen Hand keine zusätzlichen Kosten oder

Verpflichtungen entstehen.

Empfehlung: ANNAHME.

Rückblick: Die usic bedauert, dass der Ständerat die Motion abgelehnt hat.

Vergabe & Honorare

06.06.2018, 08:15
Ständerat 

18.3242 s Interpellation Français
Warum werden die von den Verbänden festgelegten Referenzpreise
verboten?
Erledigt.

Inhalt: Der Interpellant stellt in Frage, dass für den WEKO-Entscheid zur Abschaffung der KBOB-

Honorarempfehlungen eine gesetzliche Grundlage existiert.

Rückblick: Gemäss Bundesrat können Honorarempfehlungen als unzulässige Preisabreden nach Art.

4 Abs. 1 und Art. 5 KG) gelten. Reine Kalkulationshilfen seien dagegen zulässig. Ob die KBOB-

Honorarempfehlungen tatsächlich den Wettbewerb beeinträchtigten, liess der Bundesrat

unbeantwortet. Als Mittel gegen Dumpingpreise verweist der Bundesrat auf die im BöB vorgesehene

Überprüfung von Tiefpreisangeboten.
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https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20170063
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20173358
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20183242


 

Bildung

06.06.2018, 08:15
Ständerat 

18.3240 s Motion Fetz
Höhere Fachschulen stärken
Motion an 2. Rat.

Inhalt: Der Bundesrat wird beauftragt, die rechtlichen Grundlagen so anzupassen, dass die höheren

Fachschulen mit eidgenössisch anerkannten Bildungsgängen und ihre Abschlüsse national und international

klar als Teil der schweizerischen Berufsbildung positioniert sind.

Empfehlung: ANNAHME.

Rückblick: Die usic begrüsst, dass der Ständerat die Motion angenommen hat.

Mobilität & Infrastruktur

07.06.2018, 08:00
Nationalrat 

17.063   Geschäft des Bundesrates
Zersiedelung stoppen - für eine nachhaltige Siedlungsentwicklung
(Zersiedelungsinitiative). Volksinitiative
Erledigt.

Inhalt: Die Volksinitiative will die weitere Ausdehnung der Bauzonen auf unbefristete Zeit stoppen und strebt

gleichzeitig eine qualitätsvolle Siedlungsentwicklung nach innen an.

Empfehlung: ABLEHNUNG.

Rückblick: Die usic begrüsst, dass die Bundesversammlung die Volksinitiative ablehnt. Die knappen

Landressourcen der Schweiz machen eine nachhaltige Siedlungsentwicklung notwendig. Das von der

Initiative geforderte unbefristete Einfrieren der Bauzonen ist jedoch zu starr und wird den föderalen

Realitäten der Schweiz nicht gerecht. 

Vergabe & Honorare

13.06.2018, 09:00
Nationalrat 

17.019 n Geschäft des Bundesrates
Bundesgesetz über das öffentliche Beschaffungswesen.
Totalrevision
Behandelt vom Nationalrat.

Inhalt: Zweck der Revision ist die Übernahme geänderter Bestimmungen des WTO-GPA-Abkommens sowie die

grösstmögliche Harmonisierung zwischen Bund und Kantonen.

Empfehlung: BEDINGTE ANNAHME.

Rückblick: Die usic begrüsst, dass der Nationalrat sämtliche wichtigen Anliegen der Planer

übernommen hat. Bei den Zuschlagskriterien (Art. 29 Abs. 1) soll die Qualität neben dem Preis

zwingend berücksichtigt werden. Auch die Prüfung offensichtlich niedriger Angebote soll zwingend

erfolgen (Art. 38 Abs. 3). Neu soll das "vorteilhafteste" Angebot den Zuschlag erhalten (Art. 41 Abs.

1).
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https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20183240
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20170063
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20170019
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